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Eine schrecklich nette (Hoteliers-)Familie investiert mehrere Millionen und sorgt für Aufwind, 
Inhalte und mutige Statements im neuen Tirolerhof Tux  

Ein starkes Stück Tux - Natur, Sport und Spa  
 
Holzschnitzerei und Hirschen? Diese Architektur, oft mit alpinem Gefühl verwechselt, findet man bewusst 

nicht im neuen Tirolerhof Tux in Lanersbach, nahe beim Hintertuxer Gletscher und direkt dran an Pisten, 

Wanderwegen und Klettersteigen. Quasi auf Tuchfühlung mit der wilden Tuxer Natur hat Familie Tipotsch 

für die Eröffnung Anfang Oktober 2020 ihr Haus neu gedacht, grundlegend um- und neugebaut und dabei 

mehrere Millionen investiert. „Um künftige Erwartungen der Gäste befriedigen zu können“, wie 

Eigentümerin Maria Tipotsch sagt, „und eine gute Grundlage für die nächste Familien-Generation zu 

schaffen“. Der neue Tirolerhof Tux fühlt sich architektonisch sehr stylisch und kosmopolitisch an, „lächelt 

dabei aber auch ein bisschen tirolerisch“, meint Architekt Reinhard Köck. Neu sind der 20 Meter lange 

Outdoor-Pool und das Adults only Rooftop-Spa, Statements setzen das zweistöckige Gym auf der 

Schauseite des Hauses und neue Retro-Suiten. Auf der Basis professioneller Sport-Kenntnisse in der Familie 

will Maria Tipotsch die Gäste mit außergewöhnlichen Angeboten „Once in a lifetime“ zum Spaß an der 

Bewegung und zum Erspüren der alpinen Natur bewegen. Dazu gibt’s ein „TuXund“-Angebot mit Ernährung 

und Osteopathie.                                                                                                     Kurztext: 1226 Zeichen 

                                                                                                                                                   

Durch umfassenden Um- und Neubau im Jahr 2020 (Eröffnung: Anfang Oktober) wird der 4 Sterne-

Tirolerhof Tux um beinahe die Hälfte vergrößert, in Zukunft 74 Zimmer und Suiten anbieten und rund 33 

Mitarbeiter beschäftigen. Traditionell-heimische Materialien von Holz bis Glas und Stein werden im neuen 

Tirolerhof Tux modern und cool eingesetzt. „Von allem nicht zu viel, aber auch nicht zu wenig verwendet 

und durchaus mutig miteinander verbunden“, beschreibt Architekt Reinhard Köck das Konzept. Selbst die 

Farben würden sich an der einzigartigen Natur im Zillertal orientieren: „Nie zu bunt, erdig und felsig 

präsentiert sich das neue Hotel, in dem der eine oder andere mutige Ausreißer seinen Platz findet“, ergänzt 

er und spielt dabei auf das zweistöckiges Gym oder die besonderen Suiten an. Alpine Lässigkeit soll hier 

schnörkellos erlebt werden können – und mit viel individuellem Freiraum etwa in sehr großzügigen Lounge- 

und Liege-Bereichen.  

 

Neue Spa-Landschaft auf dem Dach und ein 20 Meter-Pool  

Wer die Talabfahrt vom Schigebiet Zillertal 3000 nach Lanersbach fährt, wird vom Anblick der neuen Spa-

Landschaft auf dem Dach und vom 20 Meter langen, beheizten Outdoorpool gefesselt, beides in LED-

Farbspiele getaucht und von Fackeln erleuchtet. Zwei Saunen und eine Sonnenterrasse mit Whirlpool 

stehen im Rooftop-Spa für Erwachsene zur Verfügung, dazu zwei große Ruheräume mit Blick raus aufs 

Wander- und Skiparadies sowie der Liegebereich mit Loungemöbeln am strahlend hellblauen Edelstahl-



Außenpool. Per Treppe erreichbar sind weitere vier Saunen und der Yogaraum mit Garten. Der Yoga-Profi 

des Tirolerhof Tux ist zudem kundig in energetisch-tibetanischen Massagen, ergänzend gibt es Osteopathie.  

 

Outdoor-Erlebnisse „Once in a lifetime“   

„Trotz dieser neuen Spa-Angebote und einer Wellnessfläche von rund 2000 m² sehen wir uns nicht als 

reines Wellnesshotel“, sagt Maria Tipotsch. Dafür gäbe es gerade in Tirol genug spezialisierte Betriebe. 

„Unser Weg heißt: Mit unserem speziellen Know How die Gäste zu mehr Sport begeistern – und sie zum 

Spüren der alpinen Natur bringen“. Das zufriedene Gefühl nach einer Skitour oder die Sinneseindrücke bei 

einem Spaziergang im Bergwald direkt nach dem Regen: das sei Balsam für Körper und Seele. Und so darf 

man vom neuen Haus in Sachen Sport und Naturerlebnis alles erwarten, nur nicht das Übliche. Nina und 

Matthias – die nachwachsende Hoteliers-Generation im Tirolerhof Tux – sind nicht nur ein privates 

Dreamteam, sondern beide hochausgebildet unter anderem als staatlich geprüfte Skilehrer I und staatlich 

geprüfte Bergführer I. Sie sorgen für ebenso persönliche wie kenntnisreiche Wander- wie Skiausflüge: 

Erlebnisse „Once in a lifetime“! Outdoor geht’s nicht einfach nur zum Wandern, Biken oder auf den 

Klettersteig, sondern zum Naturerleben an Orten, die sonst nur Einheimische kennen. Und schon ab Ende 

Oktober heißt Skifahren auch privates Tiefschnee- oder Techniktraining auf dem einmaligen Skigebiet des 

Hintertuxer Gletschers. Für die Ausrüstung hat übrigens jeder Gast seinen eigenen Spind.  

 

Außergewöhnliches Sportprogramm und TuXund urlauben     

Auf das, was sich im neuen Fitness- und Athletik Studio über zwei Stockwerke abspielt – mit neuesten 

Cardio- und Kraftgeräten oben und Functional Training unten – ist man im neuen Tirolerhof Tux mit Recht 

stolz. Und zeigt das durch riesige Fensterfronten nach außen. Zum individuellen Personal Training sind hier 

täglich mehrere Sport- und Vital-Programme geplant. Sie heißen etwa „Core Power“ und stärken 

Körpermitte wie Koordination. Oder „Tabata“: Die Trainingsmethode aus Japan ist ein Geheimtipp für 

effiziente Fettverbrennung. Zudem hält das neue „TuXund-Programm“ Tipps für die wichtigsten 

Mikronährstoffe und die optimale Ernährung für Sportler bereit. Klar: Es darf weiterhin heimisch-authentisch 

geschlemmt werden. Doch wer’s gerade am Abend leichter mag, findet auch eine kulinarisch ebenso 

leckere Alternative für unbeschwerten Schlaf. Und eine vegetarische sowieso. 

  

25 neue Zimmer & Suiten: riesige Glasfronten, gerne auch mal retro  

Nicht zuletzt sind die 25 neuen Zimmer im Tirolerhof Tux viel zu schade fürs einfach nur Übernachten. Alle 

mit riesigen Glasfronten und Balkonen, viele mit einem Daybed als Kuschelecke in der Glasnische. 

Gastgeberin Marias Lieblingszimmer? Die neuen Retrozimmer und -suiten mit freier Sicht zum (Skigebiet) 

Rastkogel, mit ganz viel Eichenholz, einem Terrastone-Putz an der Wand und Möbeln. „Weil sie ein kleines 

bisschen verrückt sind“. Wie der ganze neue Tirolerhof Tux und sein Konzept?              Langtext: 6014 Zeichen 

 

Informationen: ****Tirolerhof Tux, Familie Tipotsch, Lanersbach 335, A-6293 Tux, Tel.: +43 5287 

87481, info@tirolerhof-tux.at, www.tirolerhof-tux.at                                         
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